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Es war etwa gegen das Ende des vierten Jahrhunderts
unſerer Zeitrechnung als auf europäiſchem Boden die letzten
chriſtlichen Märtyrer für den neuen Glauben ihren Tod fanden
Faſt um die nämliche Zeit aber begann auch ſchon die chriſt
liche Kirche ihrerſeits die Ketzerverfolgungen und wurden die
erſten die ſich zu einem neuen Glauben bekannten es warenin dieſem Se Anhänger des Maues Manichäer auf Ver

anlaſſung unduldſamer chriſtlicher Biſchöfe getödtet So ſchwer
iſt die Uebung der Toleranz und ſo tief die Jntoleranz in dermeuſchlichen Gemeinſchaft eingewurzelt

Heute hat freilich die religiöſe Jntoleranz ihre gefahr
drohende Bedeutung wenigſtens in den civiliſirten Ländern zum
größten Theil verloren und wenn ſie auch noch immer wieder
da und dort eruptiv hervorbricht ſo iſt ihr Machtbereich doch
ſchon äußerſt eingeſchränkt Auch greift die Jntoleranz in den
Kulturländern nicht mehr zu dem draſtiſchen Mittel die andere
Meinung dadurch zu bekämpfen daß man ihre Bekenner mög
lichſt aus der Welt ſchaffte Dafür tritt um ſo heftiger die
politiſche und nationale Jntoleranz hervor und wenn ſie auch
nur ſelten bei einzelnen Fanatikern das Verlangen erweckt
dem Gegner das Leben zu nehmen ſo ſucht ſie ihn oft auf
eine Weiſe zu ſchädigen die nur wenig oder gar nicht beſſer
iſt als die leibliche Vernichtung indem ſie ihm ſeine Ehre
ſein politiſche ſeine nationale oder auch ſeine rein perſönliche
Ehre zu rauben oder ihm direkt oder indirekt z B durch
Boykottirung ſeine ſozialen Exiſtenzbedingungen abzuſchneiden
ſucht Wer dem politiſchen Gegner nachſagt er gebe um des
Geldes oder anderer Vortheile willen ſeine Grundſätze preis
er verrathe ſein Vaterland oder wer den politiſch Anders
denkenden in Bezug auf ſein Privatleben verleumdet handelt
zwar dem Grade aber nicht der Art nach anders als der
religiöſe Fanatiker früherer Zeiten welcher ein verdienſtvolles
Werk zu vollführen meinte wenn er den Bekenner der ver
ruchten Jrrlehre ſo ſchnell als möglich unſchädlich machte
Und die Jntoleranz ſolcher Art hat auch in der hinter uns
liegenden Wahlzeit wiederum zum Theil wilde Orgien ge
feiert

Es iſt nicht ſchwer einzuſehen daß dieſe politiſche Jntoleranz
die unſer ganzes öffentliches Leben freilich nicht blos das
unſerige ſo vergiftete eine doppelte Grundlage hat daß ſie
auf einem intellektuellen und einem ethiſchen Defizit des
Einzelnen oder ganzer Bevölkerungsgruppen beruht Hiernach dieſen beiden Sechtungen hin muß alſo auch der Hebel

zur Beſſerung angeſetzt werden
Auf einem intellektuellen Mangel oder vielmehr einem Mangel

an wahrer Bildung beruht dieſe Jntoleranz denn wer politiſch
ausreichend geſchult iſt wer die Entwickelungsgeſchichte ſeines
eigenen Landes und die anderer Länder ſeiner eigenen Partei
und die der übrigen einigermaßen kennt weiß auch die Motive
ſeiner Gegner zu würdigen und wird nicht leicht wie der
mangelhaft Gebildete der keinen vernünftigen zureichenden Grund
kennt welcher den Gegner zu ſeiner politiſchen Stellungnahme
veranlaßt haben könnte ihm einen unvernünftigen oder ehren
rührigen Grund unterſchieben

Freilich iſt es nicht der Mangel an Bildung allein der der
politiſchen Jntoleranz Vorſchub leiſtet ein ethiſcher Mangel
tritt in jedem einzelnen Falle hinzu Der ſittlich Denkende
wird natürlich niemals ſtatt die Anſicht ſeines Gegners zu be
greifen ſie herabzuwürdigen ſuchen ja noch mehr er wird gerade
den entgegengeſetzten Anſchauungen gegenüber doppelt die Ver
pflichtung in ſich fühlen ſie vorurtheilslos zu beurtheilen und
ihren Vertretern mit Gerechtigkeit ſelbſt mit perſönlichem Wohl
wollen zu begegnen

Daß nach beiden Seiten hin nach der Seite der intellektnellen

Nachdruck verboten

Erinnerungen aus den Francke ſchen Stiftungen
V

PennalJahre
Von Viktor Blüthgen

Eine Fluth von Erinnerungen wie ſoll ich ſie in dem
knappen Rahmen einer Feuilletonſkizze bewältigen Aber die
Saale Zeitung wünſcht den Verſuch

So lebendig ſind dieſe Erinnernngen Alle Sinne ſind dabei
betheiligt noch heute rieche ich genau den charakteriſtiſchen
Duft der uns auf der Bude nach den Ferien empfing wie
von friſchgetünchten Wänden friſchgeſcheuerten Stuben irgend
etwas Muffiges dazwiſchen nirgends in der Welt bin ich
ihm ſonſt begegnet

Mitte der fünfziger Jahre war s in dem ſchrecklichen
Cholerajahre als ich der Oberſexta der Lating überwieſen
wurde und eine der Stuben im dritten Eingange bezog Nur
in dieſem Eingange habe ich gewohnt als Schüler wenigſtens
daß ich in der Studentenzeit als Hilfslehrer der Bürgerſchule
vorübergehend im zweiten eine Stube überwieſen bekam zählt
nicht recht

Meine Mutter hatte mir eine große Düte Wachholderbeeren
mitgegeben um ſie gegen die Cholera zu kauen Ganz habeich ſie nicht aufgekant die Francke ſchen Stiftungen blieben

verſchont von der Seuche und dieſe ſelbſt hörte bald auf
So war ich denn eingeſperrt in dies liebe wunderliche

Milien machte mein Heimweh durch auch gewiſſe bekannte
Scherze das Grasfreſſen im Feldgarten wobei man meuch
lings zu Boden geworfen wird und jemand einem Gras in
den Mund ſtopft während die Armmusfkeln durch die Knieen
eines anderen bearbeitet werden bei Schnee tritt dafür eine
Schneewäſche ein auch die ſchmerzlichſte Enttäuſchung
meiner jungen Jahre man log uns vor daß wir zur erſten
Abendandacht am Weochenſchluß unſere Beſtecks mitzubringen
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wie der ethiſchen Höherbildung des Volkes die Preſſe viel
wenn nicht das Meiſte thun kann um den verheerenden
Wirkungen der politiſchen Jntoleranz entgegenzuwirken braucht
kaum beſonders geſagt zu werden Aber ſie kann nicht alles
thun Uns ſchließlich iſt die Preſſe nicht etwas über den
Waſſern Schwebendes ſondern ſie wurzelt ja ſelbſt im Volke
und iſt ein Gradmeſſer für deſſen geiſtige Bedürfniſſe Wenn
alſo leider ſo viele Preßorgane die IJntoleranz mit allen
Kräften ſchüren ſtatt ſie zu bekämpfen ſo ſollte man weniger ſie
ſelbſt anklagen als den Geiſt gewiſſer Bevölkerungsſchichten
deſſen Bedürfniſſen ſie doch dem Anſchein nach entgegenkommt
Das Uebel ſitzt alſo tiefer es hat ſeinen Grund in der
intellektuellen und moraliſchen Erziehung des ganzen Volkes
Wer da bemerkt wie die politiſche Bildung d h die Ein
führung in das Verſtändniß der Kämpfe der Gegenwart in
unſeren Schulen ſehr im Gegenſatze zu den meiſten anderen
Ländern ſo gut wie gar nicht gepflegt wird wie aber da
wo von ſolchen Dingen die Rede iſt der Haß und Fanatismus
ſchon in die jugendlichen Seelen eingepflanzt wird wie ſchon
da die Jntoleranz gegenüber der böſen Sozialdemokratie oder
auch dem vaterlandsloſen Freiſinn geſät wie die vaterländiſche
Geſchichte im chauviniſtiſchen Sinne verzerrt wird und
patriotiſche Gedenktage zur Anfachung politiſcher und nationaler
Jntoleranz ausgebeutet werden der kann ſich über die Früchte
nicht wundern Hier iſt der Punkt an welchem angeſetzt
werden muß um eine Beſſerung zu erzielen um der Jntoleranz
im öffentlichen Leben allmälig den Boden abzugraben Es iſt
das freilich ein weitläufiges Kapitel welches einmal eine be
ſondere Behandlung verdiente

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 25 Juni Wie aus Kiel gemeldet wird ſtattete die
aiſerin geſtern gegen Abend der Prinzeſſin Henriette von

Schleswig Holſtein einen Beſuch ab Abends fand bei den
Majeſtäten auf der Hohenzollern eine größere Abendtafel
ſtatt zu der außer zahlreichen höheren Seeoffizieren die Beſitzer
der größeren engliſchen Kreuzer Yachten Einladungen erhalten
hatten Heute vormittag 11 Uhr begab ſich der Kaiſer an
Bord ſeiner Yacht Meteor, um an der See Regatta des
Norddeutſchen Regatta Vereins theilzunehmen Die Kaiſerin
verblieb mit den kaiſerlichen Prinzen an Bord der Hohen
zollern und empfing daſelbſt den Beſuch der Prinzeſſin Heinrich
Um 11 Uhr begann bei ſtarker Nordweſtbriſe die See Regatta
des Norddentſchen Regatta Vereins es ſtarteten 71 Hachten
darunter Meteor, Komet, Jdung, Baruna ſowie die
großen engliſchen Kreuzer Yachten Die Yacht Jduna wurde
von dem Contre Admiral v Bodenhauſen der Komet vom
Admiral Köſter die Varunag vom Fürſten Adolf zu Lippe
Schaumburg geführt Die Mitglieder des Norddeutſchen
Regatta Vereins begleiteten das Rennen auf dem Dampfer

Hollmann
Der Staatsſekretär des Auswärtigen v Bülow hat ſich auf

Allerhöchſten Befehl nach Kiel begeben

Ein Kaiſerwort

Von wohlinformirter Seite wird den B N ein
Wort des Kaiſers mitgetheilt das für unſer nationales Er
werbsleben wohl von aktuellſtem Jntereſſe iſt Vor einiger
Zeit wurde in Ausſicht genommen die Verbindung zwiſchen
der Eiſenbahnſtation Wildpark bei Potsdam und dem Neuen
Palais durch Betrieb mittels Motorwagens für die Gäſte des
Kaiſerpaares bequemer und förderſamer zu geſtalten Bei dieſer
Gelegenheit erfuhr der Kaiſer zufällig daß der Motorwagen
im Auslande gebaut werden ſolle Mit den Worten Das
können Sie mir doch nicht zumuthen daß ich einen im Aus
lande gebauten Wagen hier zur Annahme und zur Benutzung

nach der Andacht auf die Bank zu ſteigen und die Beſtecks
hochzuhalten hätten als Legitimation für die Theilnahme an
einem lukulliſchen Abendeſſen das angeblich der Neulinge
wartete

Wir wohnten zu neun in einem Zimmer ſchliefen zu acht
zehn in einem Schlafſaal und Gott ſei Dank ich hatte einen
guten Schlaf Eines Nachts gab es Großfeuer, wie die
Berliner ſagen in der alten Saaleſtadt unſer Schlafſaal war
der höchſtgelegene und wohl hundert Penſionäre ſind während
der Nacht ab und zugeſtrömt ich ſchlief und hörte nichts
davon Manchmal ſpielten wir Kleineren noch Blindekuh im
Dunkel vorm Zubettgehen oder es gab Kopfkiſſenſchlachten
Jm heißen Sommer zogen wir die Betten aus den Deckbetten
legten ſie unter die Laken und krochen in die Ueberzüge Jch
träumte eines Nachts ich befände mich in einer jener be
rüchtigten Jnquiſittonszellen deren bewegliche Decke ſich lang
ſam tiefer ſenkt um ſchließlich den Gefangenen zu zerquetſchen
Jm Momente äußerſter Verzweiflung ſtemmte ich mich mit aller
Gewalt gegen die Decke und o Glück ich fuhr hindurch
mit dem Kopfe Nämlich durch meinen Bettüberzug in den
ich bis über den Kopf gerutſcht war Die Betthexe, die
Reinmachefranu beſſerte den Riß aus und liquidirte dafür beim
alten Netto dem gefürchteten und geſtrergen Jnſpektor der
nachmals peuſionirt und durch Beſchnidt krein aber oho er
ſetzt wurde

Die hölzernen Betten wimmelten von Wanzen Wenn die
Plage zu ſchlimm wurde ſo wurde Jagd abgehalten wir
brühten ſie mit heißem Waſſer aus den Spalten machten wohl
auch kleine Flitzbogen und ſchoſſen mit Stecknadelpfeilen nach
den Flüchtlingen

Man legte ſich nicht zu Bett ohne vorherige Prüfung da
man ſonſt nicht ſicher war ſich auf eine ſaure Gurke oder
Bürſte zu legen Jch leichtſinniger Junge goß einem Freunde
ſogar ein Glas Waſſer ins Bett was mir Prügel und eine
erregte Auseinanderſetzung mit einem Lehrer einkrug das
heißt die Erregung war anf ſeiner Seite
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zulaſſen ſoll bekannte ſich der Kaiſer zu einer Anſchauung
die in hohem Grade wohlthuend ſich von Auffaſſungen abhebt
denen man ſonſt mitunter hinſichtlich der dem nationalen Er
werbsleben gegenüber angezeigten Pflichten begegnet Jene
Stellungnahme des Kaiſers erſcheint gerade jetzt um ſo be
zeichnender als z B die Generaldirektion der bayeriſchen
Staatsbahnen einen Auftrag zur Lieferung von 500 bedeckten
Güterwagen an eine belgiſche Firma Baume et Marpent
vergeben hat Es ſei nicht das erſte mal daß im Laufe dieſes
Jahrzehnts Aufträge der bayeriſchen Eiſenbahnverwaltung ins
Ausland gegangen ſind

Die Reichstagswahlen
Nach einem uns aus Berlin zugehenden Telegramm von

geſtern nachmittag waren dort bis dahin 144 Stichwahl
ergebniſſe bekannt Gewählt ſind danach 14 Konſervative
8 Reichspartei 13 Centrum 5 Reformpartei 29 National
liberale 10 Freiſinnige Vereinigung 26 Freiſinnige Volkspartei
7 Deutſche Volkspartei 1 Bund der Landwirthe 20 Sozial
demokraten 6 Welfen 5 Wilde Einſchließlich der gleich in
der Hauptwahl am 16 Juni Gewählten ergeben ſich bisher
folgende definitive Wahlen 52 Konſervative 18 Reichspartei
98 Centrum 10 Reformpartei 39 Nationalliberale 11 Frei
ſinnige Vereinigung 27 Freiſinnige Volkspartei 7 Deutſche
Volkspartei 2 Bund der Landwirthe 52 Sozialdemokraten
13 Polen 6 Welfen 1 Däne 3 Bauernbündler 1 Chriſtlich
ſozialer und 9 Wilde

Des Vergleichs halber theilen wir nachſtehend die Zuſammen
ſetzung des verfloſſenen Reichstages mit Derſelbe
zählte 62 Konſervative 23 Reichspartei 97 Centrum
14 Antiſemiten 48 Nationalliberale 12 Freiſinnige Vereinigung
27 Freiſinnige Volspartei 12 Deutſche Vollspartei 48 Sozial
demokraten 20 Polen 7 Welfen 1 Däne 4 Banuernbündler
9 Proteſtler 9 Wilde

X Rudolſtadt Bis Freitag abend 11 Uhr hatte Müller
natlib 6412 Hoffmann Soz 6871 Stimmen Für Müller

hat alles mit Hochdruck gearbeitet Landräthe 2c Jn den letzten
Stunden hat Prof Haushalter vom Gymnaſium ſogar
Gymmgſiaſten zu Schleppern c herangeholt

hlau Strehlen Nimptſch Rother konſ gegen
Wetekamp freiſ Vergg wiedergewählt

Cannſiatt Hieber natlib gewählt
Böblingen Friedrich Haußmann Deutſche Volksp

gewählt

Eßlingen Brodbeck Deutſche Volksp gewählt
Reutlingen Paher Deutſche Volksp gewählt
Hall Hoffmann Deutſche Volksp gewählt
Göppingen Kettner natlib gewählt
Lörrach Blankenhorn natlib gewählt
Eppingen v Mentzingen Ctr gewäßhlt
Ulm Hähnle Deutſche Volksp 10,440 Hartmann natlib

und Bund d 8995 St Hähnle gewählt
Pforzheim Agſter Soz mit 12,292 St gewählt

Das Wahlergebniß und die Freiſinnige Vereinigung
Abg Th Barth unterzieht in der Nation die Reichstags

wahlen einer Beſprechung und gelangt was die Freiſinnige
Vereinigung der er angehört anbelangt zu folgendem Er
gebniß

Für den Liberalismus war die Behauptung ſeiner Stellung
zwiſchen den Extremen des Agrarierthums und der Sozial
demokratie diesmal ſchwieriger als je zuvor Nicht blos daß
der Liberalismus mit zwei Fronten zu ſchlagen hatte war auch
noch ein langer erbitterter Kampf der freiſinnigen Parteien
unter einander vorhergegangen hatte Kräfte verbraucht Miß
ſtimmungen geſchaffen den Aufmarſch erſchwert Angeſichts
aller dieſer widrigen Umſtände wird eine gerechte Beurtheilung
die Lebenskraft des Freiſinns wie ſie in dieſem Wahlkampfe
zu Tage getreten iſt nicht gering veranſchlagen Was ins
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Eigenthümlich waren in den fünfziger Jahren noch die Be

leuchtungsverhältniſſe Vorausgeſchickt die Kleineren bis
Quarta bewahrten Bücher Wäſche und die Viktualien aus den
heimathlichen Sendungen Kümmelkiſten genannt in den ver
ſchiedenen verſchließbaren Schubfächern eines großen Schrankes

auf wie wohl heute noch wogegen die Größeren ſich des
Beſitzes von Aufſatzpulten erfreuten und während jene an
langer Tafel auf Bäanken arbeiteten ſaßen dieſe auf Stühlen
vor den Pultklappen und erfreuten ſich dabei des Privilegiums
des Abends ihr Licht von grünſchirmigen Lampen zu beziehen
deren Baſſins mit Rüböl gefüllt waren Dieſe Lampen waren
indeß in allen Fällen ein Privatluxus Von Anſtalts wegen
wurden nur dünne heftig laufende Talglichter und die er
forderlichen Blechleuchter Sparaufſätze und Lichtputzſcheeren
geliefert die Lichter brannten zu dreien auf der langen Tafel
für die Kleineren die Lichtputzſcheere lag neben dem Leuchter
und wenn die dicken Schnuppen ſchwelten ſo mußten die in
wechſelndem Turnns damit Betrauten die Scheeren ergreifen
und ſie einfangen ſorgfältig Denn wenn einer das Licht
ausputzte ſo bekam er nach altem Herkommen eine Ohr

eige
Aber die Lichter wurden auch für die Großen geliefert die

doch Oel aus ihrer Taſche bezahlten Was mit den nicht
benutzten Lichtern anfangen

Sie waren ſtillſchweigend dem Stubenälteſten zugeſtanden
Und die Stubenälteſten hatten einen Geheimvertrag mit dem
Lieferanten in der Stadt der die Lichterbündel vortheilhaft
u ihnen zurückkaufte um ſie der Anſtalt aufs neue zu ver
aufen

So verderbt iſt die Jugend
Der Appetit kommt mit dem Eſſen

möglichſt viele Lichter aufzuſparen
Es wurde zur Kunſt

So hatte denn immer
einer der Kleineren die Aufgabe den Talgablauf achtſam in
einer Cigarrenkiſte zu ſammeln er wurde ſtückweiſe anf die
Sparaufſätze der Leuchter gelegt und angeſchmolzen rings
herum ein Kranz kleiner gedrehter Dochte aus Watte die
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beſondere die Freiſinnige Vereinigung anlangt ſo ging dieſelb
Gerrn Roeſicke eingerechnet mit 13 Man f d Wadt
kampf Sie hat in der Hauptwahl Bremen ſiegrei egenden Anſturm der Sozialdemokratie behauptet iſt i rier

durch den Sieg über die Sozialdemokratie in Straßburg ein
neuer Hoſpitant erwachſen und ſie hat 14 Mitglieder in die
Stichwahl gebracht 6 ge en Sozialdemokraten und 8 gegen
konſervative Agrarier ie Wahlkämpfe welche zu dieſem
Reſultat geführt haben waren durchweg außerordentlich heftigDie Freiſinnige Vereinigung iſt in den meiſten dieſer 14 Wort
kreiſe angriffsweiſe vorge angen und es iſt ihr gelungen in
2 Wahlkreiſen Kiel und Stettin die bisher ſozialdemokratiſch
vertreten waren und in 6 Wahlkreiſen Roſtock Schneidemühl
Schwiebus Kroſſen Stolp Lauenburg Schlawe Bütow
Rummelsburg und WittenbergSchweinitz die bisher agrariſch
konſervativ vertreten waren die eigenen Kandidaten in die
Stichwahl zu bringen Unter den konſervativen Wahlkreiſen
die mit Erfolg angegriffen ſind befinden ſich mehrere die zu
den feſteſten Burgen des Agrarierthums von jeher gehört
haben Sowohl im Kampfe gegen die Sozialdemokratie wie
im Kampfe gegen das Agrarierthum hat die Freiſinnige
Vereinigung danach den Befädigungsnachweis erbracht

aß ſie in allen 14 Stichwahlen bei denen ſiebetheiligt iſt ſiegen wird iſt nicht wahrſcheinlich
Vielleicht wird ſie noch unter die Zahl 18 mit der ſie im
vorigen Reichstag vertreten war herabgedrückt Das ändert
aber nichts an der Thatſache daß ſie in einzelnen Diſtrikten
ſich beſonders qualifizirt erwieſen hat den Angriff gegen die
eraſtogen von rechts und von links zu führen Keine andere
Partei hat beiſpielsweiſe in unſeren großen Seeplätzen bei
dieſen Wahlen gegen die Sozialdemokratie irgend einen Erfolg
aufzuweiſen während die Freiſinnige Vereinigung mit ihren
Kandidaten in Bremen Kiel Roſtock Stettin und Danzig die
Sozialdemokratie auf ihrem Siegeszuge aufgehalten hat Jch
bin nicht ſo beſcheiden um aus derartigen Erfolgen eine be
ſondere Befriedigung herznleiten aber dieſe Erfolge zeigen

l Jent daß man nicht an der Zukunft zu verzweifeln
raucht
Wir leben in einem politiſchen Uebergangsſtadinm

bei dem die vorübergehende Stärke einer Partei viel weniger
ins Gewicht fällt als ihre innere Lebensfähigkeit DieſeLebensfähigkeit ſcheint uns in dem hinter uns liegenden Wahl

kampfe für die Vereinigung nen erbracht zu ſein
Die Freiſinnige ereinigung hat deshalb auch die politiſche
Ferpfigtung zu weiterer Prepaganda Sie muß ver
ſuchen einen Kryſtalliſationspunkt zu bilden für
eine liberale Partei die mehr iſt als eine Reihe
von Fraktionen Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß in der
nationalliberalen Partei in Zukunft für wirklich liberale
Männer kein Platz mehr ſein wird Es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß der FraktiönliGeiſt unter dem die Freiſinnigen ſo lange
gelitten haben demnächſt einer freieren Behandlung des Partei
weſens Platz macht Allen ſolchen Möglichkeiten gegenüber
kann die Freiſinnige Vereinigung für eine Reorganiſation
des Liberalismus von Nutzen werden Daß der Libe
ralismus in den gegenwärtigen Fraktionsformen
niemals wieder zu einer maßgebenden Bedeu
tung kommen wird das dürfte feſtſtehen

Kolonialangelegenheiten

Der londoner Morning Poſt zufolge meldete der
amerikaniſche Konſul in Tſchifu dem Staatsſekretär des
Auswärtigen der deutſche Geſandte habe Einſpruch dagegen er
hoben daß die Eiſen bahn für welche Amerika Konzeſſionen
erlangt hat durch die Provinz Shantung laufe Baron

oykling beauſpruche für Deutſchland ausſchließlich
dechte an Shantung und verlange daß die Bahn die

Peking mit Shanghai verbinden ſoll einen Umweg um Shantung
herum mache

Verwaltung und Rechtspflege

Um der Zunghme beſchäftigungsloſer Ausländer
vorzubeugen geht das berliner Polizeipräſidinm ſeit
einiger Zeit gegen die vom Auslande nach der Reichshanptſtadt

ugereiſten Stellenſuchenden ſehr ſtreng vor Aus wärtige Stellenu ende müſſen entweder im Beſitz ausreichender Mittel zu
ihrem vorläufigen Lebensunterhalte ſein oder innerhalb 14 Tagen
nachweiſen können daß ſie feſte Beſchäftigung in Berlin ge
funden haben falls ſie nicht ausgewieſen werden wollen
Mehreren aus Oeſterreich ſtammenden Handelsangeſtellten die
ſich in Berlin vergeblich um Stellungen bemühten ſind Aus
weiſungsbefehle zugegangen

Volkswirthſchaftliches
Der Bayeriſche Landwirthſchaftsrath hat in der

Thomasmehlfrage folgende Reſolution einſtimmig an
genommen

Jm Hinblick anf das anerkennenswerthe Vorgehen der
Bezugsvereinigung deutſcher Lindwirthe ſpeziell des Landes
verbandes bayeriſcher landwirthſchaftlicher Darlehenskaſſen
vereine gegenüber der von dem Verein deutſchöſterreichiſcher
Thomasmehlfabrikanten beabſichtigten Preiserhöhung für

h h ä R Iman aus dem Schlafrockfutter gewonnen ganz luſtig ſah
das Ding aus wenn all die kleineren Dochte brannten

Bei dieſem Schweinigeln haben wir unſere erſten Studien
gemacht Welch eine Revolution als wir eines Tages aus den
Ferien heimkamen und eine Gaseinrichtung vorfanden

Die Stubenälteſten waren allmächtig Jnhaber aller Privi
legien die ſtufenweiſe mit den Klaſſen erſeſſen wurden Sie
haben nichts mit der Lauſitz zu thun jenem geheimnißvollen
nach Stiefelwichſe und Leder duftenden Parterrelokal im
dritten Eingang mit den waſſergefüllten Wannen und ominöſen
Kämmen wie die Sextaner haben nicht zu pudeln und
Cuſtos zu ſpielen wie ſelbſt die Quartaner noch ſie

rauchen ihre verbotene Pfeife von Tertia ab ſchon luſt
wandeln auf den breiten Steinen vor dem Speiſeſaale in
dem Gemüſegarten mit ſeinen Lauben während das jüngere
Volk auf den Feldgarten beſchränkt iſt Sie haben eine dis
kretionäre Disciplinargewalt über die Kleineren

Jch prügelte freilich mal einen der mich anpetzte, bekam
dafür zu meinem Erſtannen auf der Semeſtercenſur im Latein
Betragen 2 alſo nur gut wegen Jhres taktloſen Be
nehmens gegen Jhre Untergebenen Sie wiſſen ſchon ſagte
Eckſtein, der Papa

Im ganzen war der Pennalismus nicht gar ſo ſchlimm be
uns Dunkle Gerüchte gingen aus früheren Zeiten um wo
barbariſche Stubenälteſte kleine Verbrecher in Säcke geſteckt und
ſelbſt aus dem ſechſten Stock zum Fenſter hinaus gehängt haben
ſollten Man war Kuſtos, holte die Laſen voll Waſſer
am Laufbrunnen kehrte den Tiſch ab man war Pudel,

putſchte nöthigenfalls ohne Erlaubnißmarke in die Stadt und
kaufte für die Großen ein Zwiebelwurſt von Schligck
Cigarren und Tabak ſonſt noch dies und das wohl auch einen
Kümmel mit Kirſch oder Eiſenbahnlikör zum Stamps Der
Schnapper am Eingang der Portier war freilich hölliſch

hinterher Er lauerke einmal auf meine Rüclkkehr und mir
blieb nur übrig über das Gitterthor zu klettern wobei ich die
Balance verlor und mich höchſt ſchmerzhaft ſitzlings in
Eiſenſpitzen vertiefte Wenn man etwas verſah ſo lohnte
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n heärhaened iſt ein feſtes Zuſammenhalten aller
Landwirthe ein dringendes Erforderniß und ſollte deshalb ſo
lange kein Thomasmehl gekauft werden bis es gelungen iſt
einen für die Landwirthſchaft günſtigen Vertrag abzuſchließen

Von der Preiserhöhung welche die Spitze des Bundes der
Landwirthe den Bauern heimlich auferlegt hat iſt in dieſer
Reſolution keine Rede Davon hat auch der Referent in ſeinem
Referat das er im Wochenblatt des landwirthſchaftlichen Vereins
veröffentlicht nichts geſprochen Das läßt ſehr tief blicken

Zu den Wahlen

Nach einer Mittheilung aus Kattowitz ſind auf den
oberſchleſiſchen Werken viele Arbeiter entlaſſen worden
n ſie an der ſozialdemokratiſchen Wahlagitation theil

nahmen

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Der Voſſ Ztg wird aus Madrid gemeldet Marſchall
Martinez Campos habe erklärt er ſei für das vorläufige
Fortwirthſchaften der Liberalen
Einem newyorker Telegramm des Daily Telegraph zufolge

beſchwor die Einwohnerſchaft von Santiago die Behörden die
Stadt den Amerikanern ohne Kampf zu übergeben Die
ſpaniſchen Truppen ſeien aber entſchloſſen mit Hilfe der Flotte
den Platz bis auf das äußerſte zu vertheidigen Da Belagerüngs
geſchütze noch nicht gelandet ſind wird ein unverzüglicher Angriff
auf Santiago nicht erwartet

Für den endgiltigen nord amerikaniſchen Sieg iſt in
Waſhington von maßgebender Seite als Programm aufgeſtellt
worden Schutzherrſchaft über Kuba Angliederung Portorikos
und Beſetzung der Philippinen als Pfand für die Kriegskoſten
Entſchädigung Die Amerikaner haben ſogar ſchon den erſten
Schritt zur Ausführung dieſes Programms gethan indem ſie
den ſrüheren Generalkonſul Lee zum vorläufigen Gouverneur
von Kuba ernannten der zur Zeit in Tampa einen größeren
Stab und 1000 Freiwillige um ſich verſammelt hat Ob ſich
ſeine Hoffnung das neue Amt ſchon in vierzehn Tagen anzutreten
erfüllen wird ſteht dahin

OeſterreichUngarn
Die Hoteliers von Bozen Meran Campiglio Goſſenſaß

Trafoi Sulden Karrerſee Mendelpaß und San Martino
richteten einen telegraphiſchen Proteſt an den Statthalter von
Tirol gegen die Auſwiegelung des Landvolkes durch
die Klerikalen gleichzeitig bittend die vorbereitete klerikale
Maſſendemonſtration in Bozen möge im Jntereſſe des
Fremdenverkehrs verboten werden

Frankreich
Zwei Wochen lang währt nun bereits in Frankreich die

Suche nach einem neuen Kabinet ohne daß es dem Präſidenten
Faure gelungen wäre ein ſolches zuſammenzubringen Trotzdem
Ribot und Sarrien mit ihren Bemühungen geſcheitert
waren ein Verſöhnungs Miniſterinm zu bilden beauftragte
er den der gemäßigten Fraktion der radikalen Partei an
gehörenden Senator Peytral mit der Bildung des neuen

abinets doch auch dieſer hat nunmehr gleichfalls auf die
Kabinetsbildung ver zichtet und zwar wegen der Schwierig
keiten die ihm die progreſſiſtiſche Partei in den Weg legte Er
erklärte einigen Zeitungsberichterſtattern gegenüber die Progreſſiſten hätten ihre Mitwirkung bei der Sübang des Kabinets

aus dem Grunde verweigert weil Peytral ein Portefeuille
inem radikalen Sozialiſten überlaſſen wollte Am Sonnabend

hat Faure nunmehr Briſſon ins Elyſee berufen Ob er
mit ihm mehr Erfolg haben wird iſt mindeſtens ſehr
zweifelhaft

Der geſtern gemeldete Beſchluß des Kriegsraths Reinach von
der Offiziersliſte zu ſtreichen beweiſt daß die Militärpartei ent
ſchloſſen iſt die Reviſion des Dreyfusprozeſſes unter
allen Umſtänden zu unterdrücken

Belgien
Die internationale Zucker konferenz beſchäftigte ſich Freitag

nachmittag mit den in den letzten zwei Sitzungen ins Auge ge
faßten Punkten nämlich mit der Definition der Prämien der
Norm die angewandt werden ſoll auf die Raffinade ſowie auf
die Miſchungsverhältniſſe und mit den vorläufigen Beſtimmungen
die bei Bedarf in Ausnahmefällen maßgebend ſein ſollen Die
beiden erſten Punkte waren Gegenſtand von vorläufigen Re
daktionsvorſchlägen die endgiltig in einer weiteren Sitzung ge
prüft werden ſollen Der dritte Punkt gab Anlaß zu Meinungs
verſchiedenheiten und wurde zurückgeſtellt bis zu dem Augenblick
wo ein beſtimmter Vorſchlag niedergeſchrieben werden kann um
als Grundlage für die Verhandlungen zu dienen

Jtalien
Die römiſchen Blätter beſtätigen daß Visconti Venoſta

den Auftrag zur Kabinetsbildung erhalten habe

höchſtens eine jener kleinen Händreichungen für die es zahlloſe
Nüancen mit wohlklingenden Namen gab ſelten eine Strafe
rafſinirter Art etwa die Aufgabe ein Glas Waſſer mit beiden
Händen zehn Minuten über dem Kopfe zu halten oder daß man
einen Schlafrock über den Kopf geworfen bekam und durch einen
aufgehobenen Aermel Großmutter ſtehen mußte man goß
ein Glas Waſſer in den Aermel

Ein köſtliches Leben im Ganzen Der Feldgarten ſo weit
dies herrliche Ballſpiel gegen das kein engliſches Modeſpiel
aufkommen kann dies Schneeballen und Rutſchbahnfahren auf
den Käſehütſchen keine Schulüberbürdung die Lehrer ſo
human ſo nachſichtig Was haben wir zuſammengeraucht von
Tertia ab in aller freien Zeit auf den Stuben trotz des Ranch
verbots Da exiſtirte ein Rauchklub wo in die Wette
geraucht wurde und als eines Abends doch ein inſpizirender
Lehrer in die Stube trat ſah er vor Qualm keinen
Menſchen unerkannt entwiſchte alles durch die Schlaf
kammer

Wir haben ebenſo viel gelernt wie die Jugend von heute und
ſind auch etwas geworden freilich keine ſo frühreifen
Homuneuli wie ſie heute eine übertriebene Schulzucht dutzendweis
chafft Wir haben eine friſche fröhliche Jugend gehabt auf

der alten Bude FCtwas mager ging s zu das iſt wahr ganz ſo beſcheiden
iſt hente wohl doch nicht mehr was die Anſtalt mittags und
abends in dem weiten kühlen Speiſeſaale liefert Sonntags
abwechſelnd Schweine und Kalbsbraten an einem Wochentage
Rindfleiſch an einem andern abwechſelnd Blut und Leber
wurſt ſonſt kein Fleiſch zu Mittag Montag Bohnen oder
Linſenſnppe in der Schüſſel nur durch das Obenſchwimmen
oder Fehlen der Bohnenkeime unterſcheidbar Der grauſamſte
Tag war der Mittwoch wo es entweder Milchreis oder Kartoffel
brei mit einem halberkalteten Talgüberguß gab der penetrante
Zimmtgeruch vom Milchreis iſt mir noch in der Erinnerung
fatal Abends Suppe Seelenkleiſter Mehlſuppe Rattengiſt
Brotſuppe Sonntags eine wie wir nicht zweifelten mit den

Reſten der Bratenſauce von Mittag geſchmalzte Griesſuppe zu
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Vor dem Mailänder Kriegsgericht begann die Ver
handlung wider 60 Angeklagte wegen Betheiligung am Barri
kadenkampf in Mailand am 7 Mai bei der Porta
Vittoria Die Angeklagten wurden erſt einige Tage nach den
Unruhen verhaftet und leugnen faſt ſämmtlich 38 der Ange
klagten ſind minderjährig

RNußland
Der Regierungsbote veröffentlicht einen Befehl des General

admirals Großfürſten Alexis dem zugleich das Marinekriegs
gericht unterſtellt wurde daß an dem Untergange des

Gangut in gewiſſem Maße die ungenügende Ausführung
der techniſchen Bauarbeiten Schuld trage Da jedoch nicht
genügender Grund vorliege die bei dem Bau des Schiffes be
ſchäftigt geweſenen Perſonen zur Verantwortung zu ziehen
empfiehlt der Generaladmiral den Flotten und Hafen
kommandanten den SchiffsbauAufſichtsbeamten und den
Technikern bei dem Bau von Schiffen eine verſchärfte Beauf
ſichtigung der Arbeiten

Kaiſerliche Reſkripte ergingen an die Reichsrathsmitglieder
Tſcheſtkow Obrutſchew Tſchichatſchow und Schiſchkin
ſowie den General Leer anläßlich des 50 jährigen Dienſt
jubilänums unter Verleihung hoher Orden und Ehrenbezeugungen
Ferner iſt das wiederholt krankheitshalber eingereichte Ent
laſſungsgeſuch des Generals Richter des Kommandanten des
Hauptquartiers durch ein äußerſt gnädiges Handſchreiben des
Kaiſers genehmigt worden

Halle und Amgegend
Halle 26 Junk

Die Wahlen ſind nun vorüber mit ihrem nervenaufreizen
den Getriebe ihren erfreulichen und widrigen Eindrücken Die
politiſchen Leidenſchaften die mit jedem Tage mehr und mehr
erhitzt wurden ſchlummern nun allmälig wieder ein und die
Leute beginnen ſich mit anderen Dingen zu beſchäftigen Dem
Griesgram aber der mit der Gegenwart nicht zufrieden iſt ruft
der Dichter zu

Die Gegenwart gefällt dir nicht
Die Zukunft hat kein beſſeres Geſicht
Genieße froh die liebe Zeit
Wie bald iſt alles Vergangenheit

Das Leben iſt wirklich zu kurz als daß man ſich die knappe
Spanne Zeit durch lange herumgetragenen Aerger verbittern
ſollte Geſchehenes iſt nun doch einmal nicht mehr zu ändern
Alſo lieber friſch den Blick in die Zukunft gerichtet Da kann
man vorſorgen und arbeiten damit unſere Wünſche Wirklichkeit
werden Aber vergeſſen wir über den Zukunftsplänen nicht die
Gegenwart Das alte Stnudentenlied ſingt

Noch ſind die Tage der Roſen
Schmeichelnde Lüfte umkoſen
Buſen und Wangen uns heut
Brüder genießet die Zeit

Das iſt allerdings ein unreiner Reim aber er birgt eine ſehr
verſtändige Lehre Sie iſt beſonders jetzt zeitgemäß wo
überall in den Gärten die holde Königin der Blumen glüht
und duftet Roſenzeit ſchöne Zeit Es lockt und ruft
und winkt hinans in s Weite Aus der Stadt aus dem ge
wohnten Kreiſe hinaus in die blaue räthſelvolle Ferne Der
Wandertrieb wird wach der in jedes Menſchen Bruſt ſchlummert
der unſere Vorfahren in grauer Zeit aus ihrer Urheimath fuührte
der unſere Ahnen aus dem rauhen Norden hinunter in die
ſonnigen Gefilde des Südens zog über die eisſtarrenden Alpen
dorthin wo die Myrthe ſtill und hoch der Lorbeer ſteht, über
die ſchroffen Pyrenäen in die Fluren wo die ſchattigen Kaſtanien
wachſen an des Ebro Strand Derſelbe Trieb lebt auch in
uns noch heute Und wie der Studio wandern muß weil es
ſo manche Straße giebt die nimmer er marſchiert, ſo reizt es

auch die älteren neue Gegenden zu ſehen neue Menſchen und
Sitten kennen zu lernen Reiſen reiſen Das iſt das vor
herrſchende Thema in dieſen Tagen Es iſt ja auch gar ſo
bequem geworden heutzutage ins Weite zu ziehen Was früher
eine Hanpt und Staatsaktion war zu der man ſich monatelang
vorbereiten mußte das iſt heutzutage ein Katzenſprung geworden
An die Stelle der Poſtkulſche iſt heute die Eiſenbahn getreten
eine Reiſe zu der man früher Monate gebrauchte legt man
heute im Zug in achtundvierzig Stunden zurück und braucht
dabei gar keine Bequemlichkeit zu entbehren Sleeping car und
Reſtaurationswagen nehmen den Reiſenden bereitwillig auf
dafern er nur den Rath des ehrlichen Jago befolgt
und brav Geld in ſeinen Beutel gethan hat Allüberall
ſtehen Gaſthöfe und Hoteis wo man aufgehoben iſt
wie in Abraham s Schoß ſelbſt von hohen Bergesgipfeln
herab laden ſie freundlich zur Einkehr ein und Drahtſeil
und Zahnradbahnen führen gemüthlich dort hinauf wohin man
ſonſt ſchweißtriefend in ſtundenlangem Marſch hinaufklettern
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dem nie fehlenden Kaul Brot abends ein wenig Butter oder
Schmalz Nur einer von den dreihunderten erhielt
immer Schmalz dieweil er gegen Butter eine unbezwing
liche Abneigung hatte Zweimal gab es Kartoffeln
des Abends dann war nicht in zehn ſondern
ſchon in zwei Minuten abgegeſſen denn nach dem Amen des
Vorgebetes fuhren ja ſechzehn kampfbereite Hände in die
zinnerne Kartoffelſchüſſel wir aßen ja überhaupt von Zinn
und die eroberten Kartoffeln verſchwanden im Nu in den
Taſchen um auf den Buden zu den leckerſten Gerichten ver
arbeitet zu werden nur einmal dienten ſie bei einer Revolution,
die gegen die Küche gerichtet war zum Fenſtereinwerfenn

An Königsgeburtstag gab es Rinderbraten und ein Stück
Kuchen und einmal im Jahre Klöße mit einer ſäuerlichen
Sauce dies die kulinariſchen Feſttage Der Kloßtag war
immer eine Ueberraſchung in der Zwiſchenſtunde entdeckte ein
Glücklicher in einem der Küchenfenſter jene aus rohen Klößen
gebildete Geſtalt welche das große Ereigniß zum voraus an
kündigte und wie ein Lauffeuer ging die Botſchaft von Mund
zu Mund tiefſte Erregung verbreitend

Jhr glückſeligen Kartoffelabende Welche Geſchäftigkeit
welch glückliche Geſichter auf den Stuben Die bequemſte Zu
gabe zu dem eroberten Material war der Häring ſonſt wurde
mit Feuer gearbeitet Bratkartoffeln wenn möglich Stamps
Rezept Jn einer Pfanne Butter friſche Wurſt verſchiedener
Art wenn möglich Stückchen Speck oder Schinken dem Feuer
ausgeſetzt das Ergebniß in einer Schüſſel mit zerdrückten
Kartoffeln verrührt alsdann Butter in der Pfanne zerlaſſen
der Brei ſorgfältig hineingedrückt und auf beiden Seiten braun
gebraten Es gab da Rieſenpfannen groß genug um ganzen
Konſortien von vier Mann zu dienen Er ſitzt heute als ſolider
würdiger Herr im Miniſterium der vor den Augen der ent
ſetzten Compagnons einmal auf den gemeinſamen Stamps
ſpuckte und vor Wonne grinſend das Ganze aufaß aber weislich
um die üble Stelle herum während die drei anderen ihn
prügelten

Das Feuerungsmaterial war unrecht Gut der Kalfaktor,
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mußte Und felbſt der Sorge um Hab und Gut wird man
während der Reiſe enthoben Jn den Stahlkammern der Bankiers
weiß man ſein Vermögen ſicherer aufgehoben als bei ſich zu
Hauſe Wenn es aber ſelbſt da nicht ſicher genug iſt oder wer
es abſolut bei ſich ſelbſt führen will der kann auch das thun
ohne ſonderliche Beſchwerde ſelbſt wenn er Millionär wäre
Ein Tauſendmarkſchein wiegt 2,0896 g eine Million in Tauſend
markſcheinen alſo genau 2,0896 kg ein Päckchen das man im
Reiſekoffer bequem unterbringen kann ohne deshalb den Raſier
ſpiegel oder die Zahnbürſte zu Hauſe laſſen zu müſſen Ja das
Reiſen iſt bequem geworden heutzutage und wer es irgend kann
der zieht deshalb auch in der ſchönen Sommerzeit hinaus Die
Reiſepläne ſind gemacht Quartier beſtellt der Ferienanfang
ſteht vor der Thür allerſeits glückliche Reiſe

Zum Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen
iſt auch ein Fackelzug der Schüler beſchloſſen und zwar
für den 1 Juli Freitag die Schüler verſammeln ſich 9 Uhr
abends im Feldgarten Der Zug geht über Steinweg Linden
ſtraße Landwehrſtraße Königſtraße Leipzigerſtraße Markt
Kleinſchmieden Ulrichſtraße Scharrenſtraße Weidenplan
Sophienſtraße Gütchenſtraße Leſſingſtraße Roßplatz Betheiligt
ſind die Schüler der Latina und des Realgymnaſiums von
Prima bis Unterſekunda

Bereicherung des Fahxplans Von Sonnabend
an verkehren die Züge auf der Strecke Schlettau Lauch
ſtädt nach folgendem Plan

Schlettan ab 799 g5 488 r Hauchſtädt ab 827 148 g28

Se o Den a B 13 gBenkendorf 72 1097 98 Benkendorf 60 g27 1988 340
e
Lauchſtädt an 8 1028 308 701 Schlettau an 679 915 101 66

Wahlpoeſie Auch in Böllberg giebt es Dichter
die bei der Stichwahl ſich weder für Dugend noch für Kunert
erklärten ſondern ſtatt deſſen den Wahlzettel zu Reimzwecken
benntzten Der eine ſang frei nach berühmten Muſtern

Wohl iſt die Du gend eine Zier
Doch beſſer lebt man ohne ihr

Ein kraſſer Naturaliſt aber ſcheint uns der zweite Sänger zu
ſein der dem idealen Werth der Wahl den Alkohol vorzieht und
offen bekennt

Wählt Kunert Dugend oder Schmidt
Jch ſelber mache nicht mehr mit
Aufrichtig unter uns geſchmußt

Jch kof mir lieber nen derben Rußt
Wermuthſchnaps

Gerichtsverhandlungen
Halle 25 Juni Jn der heutigen Schwurgerichts

ſitzung hatte ſich der 20jährige Dienſtknecht Friedrich Reinhold
Lohſe wegen vorſätzlicher Brandſiiftung die er beim Guts
beſitzer Albert Theinhardt in Zſcherben in der Nacht zum
31 Mai verübt hat zu verantworten Zu der verbrecheriſchen
That iſt der Angeklagte nach ſeinem Geſtändniß durch eine plötz
liche Uebellaunigkeit zu der nicht einmal ein rechter Grund
vorlag verleitet worden Er habe ſo lauteten ſeine Erklärnngen
heute am erſten Pfingſtfeiertage von ſeinem Herrn 3 M Vor
ſchuß haben wollen aber nur 2 M bekommen mit dem Bedenten
am zweiten Feiertage nochmals anzufragen Nachdem er die
2 M am zweiten Feiertage bis auf 40 Pf verausgabt habe er
am Abend ſeinen Dienſtherrn um einen weiteren Vorſchuß bitten
wollen um am Pfingſttanz theilkehmen zu können Da gerade
Beſuch beim Herrn geweſen habe er aus Scham warten wollen
bis der Beſuch junge Mädchen die gleichfalls am Pfingſitanz
theilnehmen wollten fort ſei und ſich deshalb einſtweilen auf
ſeine über dem Pferdeſtalle belegene Dachkammer zurückgezogen
wo er auf dem Bett wider Willen feſt eingeſchlafen ſei Jn
der Nacht gegen 2 Uhr ſei er erſt wieder aufgewacht und da
habe ihn der Aerger gepackt weil er durch das vergebliche
Warten auf Geld die Zeit verſchlafen und nicht zum Pfingſttanz
hatte gehen können Jn ſeinem Aerger und noch halb im
Duſſel ſei er auf den Gedanken gekommen Fener anzulegen

Dies habe er in der Weiſe bewerkſtelligt daß er ein Streich
hölzchen entzündet und es brennend in einer angrenzenden
Rumpelkammer auf Häckſel geworfen darauf ſei er wieder in
ſeine Kammer gegangen Gedacht J abe er ſich bei jener That
gar nichts weiter aus Rache aber abe er die That nicht ver
übt Nach etwa 20 Minuten hab er ſeinen Herrn im Hofe
Feuer rufen hören und ſei nun durchs Kammerfinſter in den

kleinen Vorgarten geſprungen da er vor Qualm die Treppe nicht
habe paſſiren können Jn dieſem Augenblick ſei es ihm leid ge
worden daß er Feuer angelegt habe die Reuye ſei ihm gekommen
und ſo habe er ſich beim Retten der Pferde betheiligt und auch
am Löſchen Aus dem Dorfe ſeien viele Leute herbeigeeilt deren
Bemühungen es gelungen in ungefähr einer Stunde das Feuer
zu löſchen Der angerichtete Schaden hat ungefähr 80 Mark

C 1rwonuaatervonoonnnaaaeeeeeeeeeeeeeder Heizer der Jambus lieferte es ſo genannt weil er auf
einem Beine Trab auf dem anderen Galopp lief, das heißt
hinkte Dieſer Biedermann tauſchte aus ſeinen Holzſpahn
beſtänden erhebliche Mengen gegen aufgeſpartes Brot aus
Wir fragten ihn einſt was er mit dem vielen Brot mache
ob er etwa Schweine füttere und erhielten darauf die lakoniſche
Antwort Nee mei Schwein das bin ich ſelber

Die Einführung des Gaſes vermochte nur theilweiſe dieſem
Tauſchhandel ein Ende zu machen der Bedarf an Feuer war
ein zu großer an dieſen Abenden

Das Frühſtück holten wir von unſerem Taſchengelde die
Hexen im dritten und fünften Eingang lieferten alles zu drei

Pfennig den Artikel Kaffee Brötchen jene herrlichen Brezeln
die leider ausgeſtorben ſind wie es ſcheint Jch gäb was drum
könnte ich ſie irgendwo noch auftreiben Für drei Pfennig
Butter Schmalz eine ſaure Gurke ich weiß nicht was
alles Mein Taſchengeld betrug fünfzig Pfennig die Woche
und ich ſparte davon ſogar in Gemeinſchaft mit meinen
Brüdern einmal einen Korbſtuhl den wir unſerer Mutter zum
Geburtstag kauften und der Geburtstag fiel gerade in den
Ferienanfang vier Stunden Wegs bis nach unſerer Heimath
Zörbig im Volksmunde Zippelzörbig genannt trugen

Unſere Lehrer von einſt kaum zwei oder drei leben nochAn ihrer Spitze ſtand der Papa Eckſtein der Unvergeßliche

ein vornehmer überlegener Geiſt und geborener Herrſcher Er
mochte mich gern einmal ſchlief ich früh über die Arbeitsſtunde
fühlte im Halbtraum wie etwas mir ſanft über die Vacken
ſtreichelte ſo wohlthuend ſanft bis ich doch endlich die Augen
aufſchlug da ſtand er machte plötzlich ein ſtrenges Geſicht
Wollen Sie wohl aufſtehen Jch war ganz ſtolz danach

Vertraulich hat er niemand behandelt aber ich fühlte aus
kleinen Symptomen immer wieder daß er mich aufmerkſam
überwachte Viel trugen ſicher die näheren Beziehungen ſeines
Freundes Wilhelm Oſterwald den man heute leider nur noch
aus den Liedern von Robert Franz kennt zu mir und
meiner Familie bei ihn mir zu gewinnen Nächſt
ihm hat der elegante und geiſtreiche Jmhof am tiefſten

u u
h n

Aus dem offenen Geſtändniß des Angeklagten konnte
entnommen werden daß er über ſeine unſinnige That Reue em
pfand Die Schuldfragen bezogen ſich darauf ob der An
geklagte ein Gebände das zur Wohnung von Menſchen

betragen

diente vorſätzlich in Brand geſetzt habe oder blos
ein Gebäude das fremdes Eigenthum war Für
den erſteren Fall ſind im Geſetz mildernde Umſtände
nicht vorgeſehen Bei der zweiten Frage läßt das Gefetz eine
Bewilligung mildernder Umſtände zu Jn dieſem Falle handelte
es ſich um ein Stallgebände das nur die eine für den Knecht
beſtimmte und von dieſem benutzte Schlafkammer enthielt Der
Staatsanwalt plaidirte für Bejahung der erſten r
und wollte andernfalls bei bloßer Bejahung der zweiten Schuld
frage mildernde Umſtände verſagt wiſſen da der Angeklagte
ſeine That aus ſehr frivolen Motiven begangen habe Der Ver
theidiger Rechtsanwalt Dr Keil war der Anſicht daß hier
nicht von einem Gebände die Rede ſein könne das zur Wohnung
von Menſchen diente Mildernde Umſtände würden dem Anu
geklagten jedenfalls zuzubilligen ſein denn was er gethan ſei
eigentlich nur ein Dummerjungenſtreich Würden mildernde
Umſtände nicht bewilligt ſo bekäme der Angeklagte Zuchthaus
ſtrafe und könne nicht in das Heer zum Dienſt einer Schule
für ihn eingeſtellt werden Lohſe iſt ausgehoben Die Ge
ſchworenen bejahten den zweiten Theil der Schuldfrage unter
Verneinung mildernder Umſtände worauf der Gerichtshof auf
1 Jahr 3 Monate Zuchthaus ohne Nebenſtrafe er

r Lohſe erklärte ſich zum ſofortigen Antritt der Strafe
ereit

w Poſeu 25 Juni Polniſcher Trotz Die hieſige
Strafkammer verurtheilte heute die Direktoren dreier polniſcher
Banken zu 50 M Geldſtrafe weil ſie ihren Geſchäftsbericht der
Regierung nur in polniſcher Sprache eingereicht Das Schöffen
gericht hatte auf Freiſprechung erkannt

Aachen 24 Juni Die Ehefrau des Landes
verräthers Bezirksfeldwebels Hanenbruch erhielt
von der hieſigen Strafkammer 1 Jahr Gefängniß wegen in
Verviers begangenen Verbrechens aus 8 218 des Strafgeſetz
buches Vernichtung keimenden Lebens

Provinzialnachrichten

Magdeburg 25 Juni Provinzialſtädtetag ZuEhren der Mitglieder des Städtetages die zumeiſt ſchon am
Donnerstag eingetroffen ſind fand geſtern abend im Friedrich
Wilhelms Garten ein japaniſches Sommerfeſt ſtatt Vorher
waren von den Herren die großartigen Gruſon ſchen Gewächs
häuſer beſichtigt worden Heute morgen folgte eine Rundfahrt
durch die fahnengeſchmückten Straßen nach dem ſtädtiſchen
Schlacht und Viebhof der bekanntlich nach dem übereinſtimmenden
Urtheil aller eine Muſteranlage iſt Großes Jntereſſe erregte
ſodann der neue Luiſengarten der auf ehemaligem von hohen
Wällen durchzogenem Feſtungsgelände angelegt ſchon jetzt ein
wahres Schmuckſtück genannt werden darf Der ſtädtiſche Hafen
wohin dann die Fahrt ging zeigte mit ſeinen zahlreichen
Schiffen und Booten ein Meer von Wimpeln und Fahnen

Magdeburg 25 Juni Jn Monte Carlo geendetDrei hieſige Einwohner das Poppe ſche Ehepaar aus der Altſtadt
und ein Mann Namens Süßengnuth aus der Nenſtadt erſchoſſen
ſich gemeinſam in Monte Carlo am felſigen Meeresſtrand
nachdem ſie im Spiel große Vermögensverluſte erlitten Das
Ehepaar Poppe war ſogleich todt Süßenguth dagegen lebt
noch wenngleich er ſich durch Schüſſe ſchwer verwundet hat

D Eislebenl 25 Juni Erdſtöße Jm Säufer
wahn Jn letzter Zeit mehren ſich wieder die Erdſtöße
Jm Säuſerwahn trieb ſich geſtern der Bergarbeiter Dombrofski
nackt in der Umgegend unſerer Stadt umher und verübte allerlei
Anfug Ehe die Polizei ihn feſtnehmen konnte hatte er bereits

eiten Morgen Feldfrüchte vernichtet und mehrere Perſonen
thätlich angegriffen

A Vom Harze 23 Juni Der Harz verein für Ge
ſchichte und Alterthumskundeſ wird ſeine diesjährige

31 Haupt und Jahresverſammlung mit den beiden harziſchen
Schweſterſtädten Klausthal und Zellerfeld abhalten und
zwar in den Tagen vom 25 bis 27 Juli Am Abend des 25 Juli
ſindet eine geſellige Zuſammenkunft im Gaſthofe Glück auf in
Klausthal ſtatt Am 26 Juli morgens 8 Uhr im Saale des

Deutſchen Hauſes in Zellerfeld iſt Hauptſitzung bei der zwei
Vorträge Ein Gang durch die Geſchichte Niederſachſens an
der Hand der Münzen Superintendent Rother in Klausthal
und Ausgrabung älterer Anſiedlungen im Hochharze Regie
rungsbaurath Brinkmann in Braunſchweig gehalten werden

Aus Thüringen 24 Juni Zwei Fünftel aller
Patente die in Deutſchland ertheilt werden entfallen auf
Thüringen der beſte Beweis dafür welch hervorragende
Stelle Thüringen in der gewerblichen Jntelligenz einnimmt

Perſonalveräederungen in der Armee Provinz Sachſen
und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Krafft Hanptm bisher

attr Chef vom Feldart Regt Prinz Regent Luitpo d von Bayern Magdeburg
Nr 4 in dos Feldart Regt Nr 34 verſetzt v Dresky Pr Lt vom Feldart
Regt Prinz Regent Lunitpold von Bayern Magdeburg Nr 4 zum Hauptm und
Vattr Chef vorlä fig ohne Patent befördert Moſer Pr Lt vom Magde

auf mich gewirkt Die beiden hatten ſich auch über die Wahr
ſcheinlichkeit einer dichteriſchen Begabung bei mir verſtändigt
ſie haben nachher erwogen ob ſie mir davon im Abiturienten
zengniß eine Notiz mitgeben ſollten aber davon abgeſehen aus
Gründen die ich nur billigen kann Schon dem Sextaner
übrigens wurde der Poetenlorbeer geflochten von einem kleinen
Landsmann in der erſten deutſchen Unterrichtsſtunde ſollte
wer könnte ein Gedicht deklamiren wobei jener ſich erhob und
begeiſtert verſicherte ich könnte ſelber Gedichte machen Mein
Nimbus nahm leider in derſelben Stunde noch ein klägliches
Ende und der Lehrer zog vor mich etwas von einem älteren
Kollegen in Apoll deklamiren zu laſſen zu dieſem Behuf mußte
ich mich mit dem Rücken gegen die Thür zu einer Nebenklaſſe
ſtellen und die Arme breiten als ob ich ein unſichtbares Prä
ſentirbrett trüge um anzudeuten daß ich etwas darbrächte
Zu meinem Unglück hatte mir meine Mutter ein paar ſchwarz
gefärbte Ungusſprechliche mitgegeben die ſtark abfärbten und
ich hatte die Gewohnheit mit den Handflächen an den Schenkeln
zu reiben Als ich ahnungslos die Hände hob erſcholl un
auslöſchliches Gelächter Setz dich, ſagte der Lehrer wir
werden nachher zu einem Stück Seife für dich ſammeln

Ach ihr lieben wunderlichen Originale wer hält euch
heut noch für möglich Jch denke an ihn zuerſt den großen
Griechen Cato, bei deſſen Scherzen in der Stunde nicht gelacht
ſondern hergebrachtermaßen gebrüllt wurde Einmal waren
wir ihm böſe er konnte den beſten Witz machen nichts rührte
ſich Unruhig verſtimmt verzweifelt gab er Stunde um
Stunde Da kam ſein Geburtstag Ich ſtieg vor ſeinem Er
ſcheinen aufs Katheder zeichnete ſeinen Kopf an die Schultafel
im Kreis herum die Symbole unſerer Geburtstagswünſche
einen Sack voll Geld einen Teller voll Würſte u dgl Alles
wartete geſpannt auf ſein Erſcheinen Und er kam finfter
da fiel ſein Blick auf die Tafel und nun brüllten wir und
wie Wie die Sonne durch Wolken ſo kämpfte ſich ſieghaft
ſein Humor in den Zügen durch Dann erklomm er das

durg 2rain Bat er ein Patenr ſeiner Cyarge verliehen WichurgMajor und Bats Commandeur vom Jnf Regt Fürſt Leopold von e ehe
1 Magdeburg Nr 26 in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit Pen
und der Uniform des 4 Niederſchleſ Jnf Regts Nr 51 zur Disp geſtellt
v Weſternhagen Major aagreg dem 8 Thüring Jnf Regt Nr 153 mit
Penſion und der Uniform des 5 Thüring Jnf Regis Nr 94 Großherzog vonSachſen v Trotta gen Treyden Hauptm und Comp Chef vom 8 Thür 9
Jnf Regt Nr 153 mit Penſion und der Uniform des 2 Garde Regts zu zu

v Roeder Major vom 8 Thüring Jnf Regt Nr 153 kommandirt als
Adjutant bei der 8 Div mit Penſion und der Uniform des 1 Garde Regts zu
Fuß der Abſchied bewilligt v Waldow Pr Lt vom Thü ing Huſ Regt
èr 12 als halbinvalide mit Penſion ausgeſchieden und zu den Offizieren der

Landw Kav 1 Aufgebots übergetreten v Reuß Hauptm z unter Ent
bindung von der Stellung als Bezirksoffizier bei dem Landw Bezirk Deſſau nnd
Ertheilung der Ausſicht auf Anſtellung im Civild enſt mit ſeiner Penſion und
der Uniform des 4 Thüring Jnf Regtä Nr 72 der Abſchied bewilligt Frhr
v Forſtuner Major z unter Ertheilung der Erlaubniß zum Tragen der
Uniform des Auhalt Jnf Regts Nr 93 von der Stellung als Bezirksoffizier
bei dem Landw Bezirk Bernburg entbunden Friedrich Pr Lt vom er
Jnuf Regt Nr 70 mit Penſion dem Charakter als Hauptm und der Un ſorm
des Magdeburg Füſ Regts Nr 36 der Abſchied bewilligt v Carlowitz
Oberſt z unter Ertheilung der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des
Jnf Regts Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 von
der Stellung als Commandeur des Landw Bezirks St Johann entbunden
Bloche Major und Bats Commandeur vom 2 Thüring Inf gRe t Nr 32
mit Penſion dem Charakter als Oderſtlt und der Uniform des Jnf Regts von
Alvensleben 6 Brandenburg Nr 52 der Abſch ed bewilligt Plehn Sek Lt
von der Reſ des 4 Thüring Juf Negts Nr 72 zu den Reſ Offizieren des
3 Niederſch eſ Jnf Regts Nr 50 verſetzt Müller Sek Lt von der Jnf
2 Aufgebots des Landw Bezirks Magdevurg Kabierske Sek Lt von der
Juf 2 Aufgebots des Landw Bezirks Halle a S v Borck Rittm von der
av 1 Aufgebots des Landw Bezirks Erfurt dieſem mit ſeiner bisherigen

Uniform Lorenz Sek Lt von der Feldart 2 Aufgebots desſelben Landw
Bezirks Pabſt Pr Lt von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks Naum
burg a Schliwa Sek Lt von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks
Gera der Abſchied bewilligt Zimmermann Set Lt von der Reſ des
2 Thüring Jnf Regts Nr 32 behufs Streichung in den Liſten aus allen
Militärverhältniſſen entlaſſen Bergmann Kaſerneuinfp in Torgau nach
Sonderburg Schumann Kaſerneninfp in Danzig nach Torgau verſetzt

Eiſenach 25 Juni Der Großherzog empfing
geſtern ein Glückwunſchtelegramm vom Prinzen Heinrich aus
Kiautſchou Perſönlich empfangen und zur Prunktafel eingeladen
wurden die Miniſter der Landtagsvorſtand und der oberſte
Hofdienſt

Bautzen 25 Juni Nach Unterſchlagung von
2000 er iſt der Reiſende Paul Clemens Römer hier flüchtig
geworden

Büder und Somtmerfriſchen
Bäderfregqnenz Nach den uns zugehenden Kurliſten betrug

die Zahl der Kurgäſte in Thal am 17 Juni 283 Kreuz
nach am 23 Juni 2575 Teplitz Schönau am 23 Juni
2175 Gernrode am 19 Juni 553 Sylt am 21 Juni 736
Friedrichroda am 24 Juni 22388 Marienbad am 21 Juni
6106 El men am 20 Juni 2762 Nenndorf am 14 Jnni 750
Karlsbad am 24 Juni 20,653 Salzungen i Thür am
24 Juni 635 Warmbrunn am 23 Juni 2295 Grund a H
um 22 Juni 652

Verkehr von r nach den Nordſee Bädern
Das alljährlich von der Nordſee Linie früher Ballin s Rhederei
herausgegebene Handbuch für die Salon Schnelldampfer Ver
bindung zwiſchen Hamburg und den Nordſee Bädern gelangt in
neuer Auflage für die Saiſon 1898 ſoeben zur Ausgabe Es
enthält neben den ausführlichen Fahrplänen der Dampfer alle
ſür den Reiſenden wünſchenswerthen Jnformationen über die
für den Verkehr zur Ausgabe gelangenden Sommerkarten
Rundreiſebillets ſowie genaue Angaben über die in dieſem
Jahre vom Jnlande nach Hamburg zum Anſchluß an die
Dampfer abgehenden Sonderzüge Das Buch wird allen Jnter
eſſenten gratis verabfolgt bei der Nordſee Linie und iſt auch
Dank des Entgegenkommens der Eiſenbahn Verwaltungen auf
allen größeren Eiſenbahn Stationen koſtenfrei erhältlich

Rügen Den ſchon vorhandenen Führern durch das
ſchöne Rügen hat ſich jeht noch ein neuer zugeſellt der voraus
ſichtlich weite Verbreitung finden dürfte Bearbeitet iſt das
reichhaltige Buch von Albert und mit neueſten Spezialkarten
von H Kaiſer verſehen erſchienen iſt es im Verlage von
F Bärwolff in Greifswald kart 20 Einer Einleitung
in der geographiſche und geſchichtliche Notizen und einige prak
tiſche Winke über Reiſezeit Preiſe uſw gegeben werden ſchließen
ſich recht verſtändig entworfene Reiſepläne über Stralſund
Greifswald und Stettin an ſerner werden die einzelnen Bade
orte und ihre Umgebungen in eingehender und ſachlicher Weiſe
beſprochen und mancher beachtenswerthe Fingerzeig wird für Bade
gäſte und Touriſten gegeben Auch die in ſolchen Reiſebüchern meiſt
nur ſtiefmütterlich behandelten Seebäder Breege Wiek Hiddenſee
und Altefähr finden Beachtung Es iſt auch Werth darauf
gelegt daß der Führer die verſchiedenen Beförderungsmittel in
zuverläſſiger Weiſe mittheilt und die Fahrzeiten bekannt giebt
Jm vierten Theile werden die Städte Bergen Sagard undGarz eingehender beſprochen und den Schluß bildet eine
Empfehlung der Städte Stralfund und Greifswald mit ihren
Sehenswürdigkeiten Hotels Ausflugsorten uſw Einen be
ſonderen werthvollen Schmuck des Führers bilden die zahlreichen
ganz vorzüglichen Karten die in ihrer ſauberen und klaren Aug
führung zu den beſten uns bekannten zählen

gelehrte Knauf Bei ihm lachte man auf andere Weiſe Der
Primus fing an Ha und ſein Nachbar fuhr fort Ha Das
ſchlängelte ſich ſo fort von Bank zu Bank bis zur letzten Nie
ging man von dieſem Herkommen ab Gar der brave
Waiſenvater aus deſſen ungeheueren Rocktaſchen ſich unmög
liche Büchervorräthe rothe banmwollene Taſchentücher ſo groß
wie Kinderwindeln und was noch alles im Laufe der Stunde
entwickelten Man kann über ihn allein ein Feuilleton ſchreiben
Nur eine luſtige Erinnerung Auf dem Vorhofe er in der
Entfernung wir Waiſenſchüler Neibert Neibert ruft er
in ſeinem furchtbaren Sächſiſch Und Nenbert kommt Ach
Sie ſin s Neibert Jch dachte mer Jhnen Sie wären Schär
litz d h Schirlitz

Welche Anekdotenfülle wird in dieſen Jubiläumstagen auf
gefriſcht werden

Jch kam glatt durch das Gymnaſium Jm Grunde war ich
gräßlich faul aber eine gute Begabung genügte um ſogar denDiepens vom mündlichen Examen zu erhalten Die Wahrheit

u ſagen man faßte das nicht recht und beneidete mich drumdMün Abend nach dem Examen iſt auf den Stuben der Abitu

rienten große Jllumination Auf einem Tiſch werden Abſchieds
geſchenke aufgebaut deren eiſernen Beſtand eine lange Pfeife
und etliche tanſend Fidibus zu hundert in Bündel gepackt
bilden welche an den Abenden des letzten Halbjahres von
fleißigen Händen aus alten Heften gefertigt wurden An der
Wand prangt ein Trausparent mit Lichtern dahinter in einer
großen Pappe ausgeſchnitten die Worte Vivat mulus
durch buntes Papier ausgefüllt in der Mitte ein Ausſchnitt
mit einer bildlichen Darſtellung

Mein Transparent zeigte einen im Bett liegenden Scholaren
eine offene Thür durch welche ein inſpizirender Lehrer eintritt
und drunter die Worte

Den Seinen giebt s der Herr im Schlafe

Katheder ſah uns grimmig an und rief mit dröhnender Stimme
das unvergeßliche Wort Lächeln Sie nicht Und der
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Sterne EDcken Anker etc Ilamburger Iypothekenbank Preussischen PfandbriefbankJe in ahrie Auswahl er konnorvcien ipöſheb erh
Otto Vnbekannt Fontrolſetgungen

Gr Ulrichſtraſje 10

Die vollſtändige Einrichtung von Dampfheizungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf
Postkarten mit Portrait Niederdruek Dampfſhelzungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions

2 regulirung der einzelnen Oefen Warmwasserhelzungen und combinirte Systeme
Schönſte und effectvollſte Nenheit für Private öſſentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke

J Poſtkarten mit Portraits nach Photographie die un Damvpfbäder Warmwaſſerbereitung ze ſowie Ausführung von Reparaturenverſehrt mit der Sendyng a Lihe Bht wird

Boe Dicker Werneburg

i

3

I

en W Voreinſendung des Sekages Jorks 20 Pfg Lieferzeit 4
Tage Bei größeren Aufträgen SpecialofferteWiederverkäufer geſucht L mienggg Halle a Thurmstrasse 123 Fernspr 31

erlin O 27u Vertreter Niemand erf
Mdarf einer Uhr irgend

welcher Art ſich meinJ s d h h c7 X W Henormes Lager anzue ſehen um ſich von der
u c n Vorzügtichte i u Billigkeit meiner

C r ä e Uhren v r rm ch gegen Kaſſe daher zu erſtaunlimS Craney e denkbar billigſten Preiſen Empfehle
Taſchenuhren f Herren v 6300
Taf ennbren f Damen v 12150

empfiehlt Wecker von 2,50 3 410Regulateure von 10 12 14 75
Moderne Tafeluhren v 20 80u Wenuuly Leipziger Str 22 Zede Uhr wird abgezogen geliefert

Mehrjährige reelle Garantie
D Radecke 2etuuee

Specialgeſchäft ſolid Uhren aller Art

Reparaturen Kalbe

Meine eheFußbodenlacke und Farben I yſo vesto Feder
ſeit Jahren beſtens bewährte e e trocknen ſchnell hart und feſtalle l fabrik Erst Jenmntasch Teipiger Str 29

an Franz Ruoo en e e e

empfiehlt die Fabrikate der Herren
M Seiler Söhne Weißenfels

zu Fabrikpreiſen
Weissenfelser

Schuh Fabrik Niederlage
32 Gr Ulrichſtraße 32

BKekladen mit 4 Schaufenstern

e
aueuneeBeeAug Weddy

Leipziger Strasse 22WennBechtel s vorzügliches Reinigungsmittel farbiger kür Privatlehrerinnen und Kinder i S3 güärtnerinnen staatlich eon ie Expediti der Saale Zeitun3 2 Stoffe jeden W vorräthig in 1Pfd cessioniru Eintritt für den Jahreskursus Oktober für den Halvjahrs Die Crwere beſnden ſich eder
ſi mig z ſt L e Pack zu 40 Pfg b Kkuisus jederzeit Gr Ferlin Nene Promenade 1 undCo Harz 13 Director Eysse II Weidling Markt 24 Waagegedäude

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Blätter für s Haus
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